
18. März 2025

Prozess gegen Post-Betrüger: Millionen-
Schaden durch Schein-Briefe!

Prozess gegen Betrüger vor dem Landgericht Koblenz:
49-Jähriger und Komplizen sollen Deutsche Post um

Millionen betrogen haben.

Am 18. März 2025 begann vor dem Landgericht Koblenz ein
spektakulärer Prozess gegen einen 49-jährigen Mann, der
beschuldigt wird, die Deutsche Post um über 10 Millionen Euro
betrogen zu haben. Der Angeklagte, der Firmen in Mainz,
Wiesbaden und Frankfurt betrieb, soll gemeinsam mit Komplizen
ein System von „Schein-Postsendungen“ etabliert haben. Dieses
betrügerische System basierte darauf, dass er behauptete,
Millionen Briefsendungen ausgeliefert zu haben, die in
Wirklichkeit gar nicht existierten. Für diese fiktiven Sendungen
kassierten er und seine Mittäter Rabatte für Großkunden von der
Deutschen Post, was zu einem weitreichenden finanziellen
Schaden führte, der sich auf mehr als 10 Millionen Euro belief.



Der Prozess wird sich intensiv mit den Methoden des Betrugs
befassen, die dazu führten, dass der Hauptangeklagte und seine
Komplizen über Jahre hinweg unrechtmäßig Geld von der
Deutschen Post erhielten. Zunächst waren vier Männer wegen
Post-Betrugs angeklagt. Doch das Verfahren wurde kompliziert,
da einer der Komplizen verstorben ist und ein anderer in Haft
wegen einer anderen Angelegenheit sitzt. Der dritte Komplize
muss sich in einem gesonderten Verfahren verantworten. Die
Angeklagten sind zwischen 43 und 53 Jahre alt und stammen
aus Hessen und Rheinland-Pfalz. Der Zeitraum des Betrugs
erstreckt sich von Januar 2013 bis März 2017.

Details zu den Betrugsmethoden

Laut einer umfassenden Untersuchung haben die Angeklagten
ein System etabliert, das darauf abzielte, Rabatte für
Großkunden zu kassieren. Dabei waren sie sich bewusst, dass
die Deutsche Post aufgrund der hohen Anzahl an Sendungen
nicht jede Lieferung prüfen kann. Die Angeklagten, die nicht
über das notwendige Personal oder die Kapazitäten verfügten,
sollen Schein-Briefe abgerechnet haben, die niemals verschickt
wurden. Oberstaatsanwalt Sven Regner hat betont, dass die
Dimension des Betrugs erheblich war und die Ermittlungen
schwierige Fragen aufwarfen.

Die Deutsche Post hatte es den Dienstleistern, die Sendungen
großer Firmen sammelten, ermöglicht, diese frankiert bei
Sortierzentren abzulegeben. So entstand eine lückenhafte
Kontrolle, die die Betrüger ausnutzten. Zwei der Angeklagten
wird zudem Steuerhinterziehung in erheblichem Ausmaß
vorgeworfen, und ein weiterer steht im Verdacht,
schwarzarbeitet organisiert zu haben, was ebenfalls einen
sechsstelligen Schaden verursacht haben soll.

Prozessverlauf und Relevanz für die
Wirtschaft



Der Prozess, der am Donnerstag begann, könnte sich bis ins Jahr
2019 hinziehen und stellt nicht nur einen Einzelfall dar, sondern
wirft auch ein Licht auf weitreichende Fragen der
Wirtschaftskriminalität und der Compliance in Deutschland. In
den letzten 24 Monaten berichteten 34 % der Unternehmen von
Vorfällen mit Bestechung und Korruption, was die Notwendigkeit
effektiver Compliance-Programme unterstreicht. Unternehmen
müssen robuste Strategien umsetzen, um das Vertrauen von
Stakeholdern zu gewährleisten und rechtliche Vorgaben zu
erfüllen, wie eine Analyse von pwc verdeutlicht. Moderne
Technologien spielen dabei eine Schlüsselrolle, um potenzielle
Risiken frühzeitig zu erkennen und adäquate Gegenmaßnahmen
zu ergreifen.

Der Ausgang dieses Prozesses könnte auch Signalwirkung für
andere Unternehmen haben, die ähnlichen Herausforderungen
gegenüberstehen. Die Berichte über diese Art von Betrug lenken
die Aufmerksamkeit auf die Bedeutung der Implementierung
transparenter und effektiver Prozesse im Umgang mit möglichen
Risiken innerhalb der Wirtschaft.
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